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Rundfax Nr. 19/2013 : Wechsel-Trickbetrug in Apotheken / Preisausschrei bung der 
Förderinitiative Pharmazeutische Betreuung e. V. / Kennzeichnung von Kosmetika 
nach der EU-Kosmetikverordnung / Notdienst-Kärtchen  im Scheckkartenformat bestel-
len 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir dürfen Sie mit dem heutigen Rundfax über aktuelle Themen informieren: 
 

1. Wechsel-Trickbetrug in Apotheken 
 
Derzeit treiben in Westfalen-Lippe Wechselbetrügerinnen ihr Unwesen, wobei die Damen 
äußerst professionell vorgehen und schon in mehreren Apotheken aufgetreten sind. 

Die „Kundinnen“ trugen Kopftücher (vermutlich zur Tarnung) und waren ordentlich gekleidet. 
Zunächst wurden verschiedene Kosmetikpräparate ausgewählt und mit einem 500-Euro-
Schein bezahlt. Die Angestellte gab etwa 450€ Wechselgeld heraus.  

Danach überlegten die Damen es sich nochmal anders. Die Apotheken-Mitarbeiterin händig-
te den Kundinnen wieder den 500 Euro-Schein aus, erhielt aber nur einen Teil des Wechsel-
geldes zurück (ca. 300 Euro), weil sie währen der Kassenvorgänge von den beiden Damen 
abwechselnd mit völlig abstrusen Fragen konfrontiert (z. B. „Brauche Spray gegen Zahn-
schmerzen“)  und dadurch massiv abgelenkt. Wurde. 

Zudem wurden Sprachprobleme vorgetäuscht, so dass die Kommunikation extrem schwierig 
war. Die Damen kamen nach Einschätzung der betroffenen Apotheken aus Osteuropa. Erst 
nach dem Verlassen der Apotheke fiel der Fehlbetrag jeweils auf. Doch trotz intensiver Su-
che waren die Betrügerinnen nicht mehr auffindbar. Bitte weisen Sie Ihr Apothekenteam auf 
diese Betrugs-Masche hin. 

  

2. Preisausschreibung der Förderinitiative Pharmaze utische Betreuung e. V. 
 
Die Förderinitiative Pharmazeutische Betreuung e. V. vergibt auch in diesem Jahr einen 
Preis für hervorragende Arbeit auf dem Feld der Pharmazeutsichen Betreuung. Teilnehmen 
können Studenten der Pharmazie, Pharmazeuten im Praktikum, Weiterzubildende und prak-
tisch tätige Apotheker/innen bzw.  Arbeitsgemeinschaften aus diesem Kreis, wie z. B. Quali-
tätszirkel.  
 
Die Arbeiten müssen sich mit Aspekten der Pharmazeutischen Betreuung beschäftigen. Es 
können selbstverständlich auch Arbeiten berücksichtigt werden, die nur Teilaspekte wie z. B. 
die intensive pharmazeutische Beratung, die Intervention bei Interaktionen oder die Förde-
rung der Compliance, aufgreifen. Die Arbeiten sollen nicht älter als zwei Jahre sein. 
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Die Arbeiten sind bis Freitag, 26. Juli 2013, an die Förderinitiative Pharmazeutische Betreu-
ung e. V., zu Händen Frau Dr. Christiane Eckert-Lill, Jägerstraße 49/50, 10117 Berlin 
(E-Mail: pharmazie@abda.aponet.de), zu senden. 
 
 
 
 
3. Kennzeichnung von Kosmetika nach der EU-Kosmetik verordnung 
 
Am 11. Juli 2013 tritt die EU-Kosmetikverordnung in Kraft. Neu ist dann, dass die Händler 
ausdrücklich dazu verpflichtet sind, die Kennzeichnung der Kosmetika zu prüfen, bevor sie 
sie ins Regal stellen. Dabei ist der Apotheker nicht verpflichtet, die Richtigkeit der Angaben 
zu überprüfen. 
 
Vor dem Einräumen von Kosmetik muss Folgendes in der Apotheke geprüft werden: 

• Ist ein ggf. vorhandenes Mindesthaltbarkeitsdatum nicht abgelaufen? 
• Ist die Packung mit dem Namen oder der Firma und der Anschrift* der sogenannten 

„verantwortlichen Person“ (in der Regel der Hersteller) gekennzeichnet? 
• Ist eine Chargennummer oder ein sonstiges Identifikationsmerkmal vorhanden? 
• Ist die Packung in deutscher Sprache gekennzeichnet? 
• Weist die Kennzeichnung eine Liste der Bestandteile auf, die mit „Ingredients“ über-

schrieben ist, und sind die Bestandteile (englischsprachig) nach der sogenannten 
INCI-Nomenklatur (International Nomenclature Cosmetics Ingredients) deklariert? 

*Theoretisch kann diese nur aus der Firma, einer Postleitzahl und einem Ort bestehen. 
 

Bereits nach der deutschen Kosmetikverordnung durft en Kosmetika nur mit diesen 
Kennzeichnungsangaben in den Verkehr gebracht werde n! 
 
Zukünftig müssen Apotheken jedoch ggf. nachweisen, dass die dort angebotenen Kosmetika 
zumindest stichprobenartig  auf die geforderten Angaben hin geprüft wurden. Die ABDA 
empfiehlt, entsprechende Vorgaben in einem betrieblichen QM-System niederzulegen, um 
Beanstandungen bei der Überprüfung durch die Behörde zu vermeiden.  
 
Apotheken, die nicht in deutscher Sprache gekennzeichnete Kosmetika vorrätig halten, soll-
ten diese vor dem 11. Juli 2013 in den Verkehr bringen oder ggf. mit dem jeweiligen Herstel-
ler in Kontakt treten, wie danach mit derartigen Produkten zu verfahren ist. 
 
 
4. Notdienst-Kärtchen im Scheckkartenformat bestell en 
 
Passend zum neuen Notdienstjahr 2013 haben Sie von Ihrer Kammer einen Stapel mit Not-
dienstkärtchen zur Abgabe an die Patienten bekommen, wobei auf der Vorderseite auf die 
Informationskanäle zum Notdienst hingewiesen wird. Auf der Rückseite findet sich ein Jah-
reskalender. Falls Sie noch Bedarf an weiteren Notdienstkärtchen  haben, schicken Sie 
uns bitte eine formlose E-Mail mit Ihren Adressdate n an presse@akwl.de . Wir schicken 
Ihnen die Kärtchen dann zeitnah zu. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Andreas Walter 

Hauptgeschäftsführer 


